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Sport, Kultur und Kreativität
Für Vielfalt und Toleranz: EHC lädt zu Aktionstag auf dem Laga�Gelände ein

Der EHC richtet am Samstag, 12.
Juli, auf dem Laga-Gelände den
Aktionstag „Wir sind Straubing –
der EHC feiert mit dir“ eine Veran-
staltung aus, die ganz im Zeichen
von Sport, Kultur und Kreativität
steht. Ab 11 Uhr bietet der Verein
auf der Wiese hinter dem Eisstadion
Vorführungen, Mitmachaktionen
und spezielle Kinderaktivitäten an.

Beim Sport spielt die Herkunft
keine Rolle, Integration funktio-
niert hier oft ganz nebenbei. Dessen
ist sich auch der EHC mit Vorsitzen-
dem Erich Schüller bewusst. Von
Beginn an hat er sich deshalb in den
lokalen Aktionsplan „Wir sind
Straubing“ eingebracht und schon
mehrere Projekte realisiert. Auch
mit der Veranstaltung im Laga-Ge-
lände will der Verein zeigen: „Sport
vereint Nationen.“ Deshalb beteili-
gen sich auch Boxclub, FTSV, Spi-
ders und mehrere Fußballvereine
und bieten viele Aktionen zum Mit-
machen an. Sogar die Straubing Ti-
gers werden vor Ort sein: Unter an-

derem ist eine Autogrammstunde
mit Spielern und Maskottchen Tigo
geplant.
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Aktionen für Kinder

Außer dem EHC präsentieren sich
den ganzen Tag über viele weitere
Akteure und Projektträger von „Wir
sind Straubing“. So sind unter an-
derem das Nardiniheim der Bil-
dungsstätte St. Wolfgang, der Inter-
nationale Kulturtreff, Raduga, das
Aktionsbündnis „Wir sind bunt“
und die Jugendwerkstatt der Schule
der Phantasie vor Ort, um ihre Ar-
beit vorzustellen. Für Kinder gibt es
ein spezielles Programm mit Kin-
derschminken, Luftballonmodella-
ge, Buttondesign und vielem mehr.
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Breites Kulturprogramm

Darüber hinaus ist ein breites
Kulturprogramm geboten: Auf der
Bühne finden Aufführungen einer
Breakdance-Gruppe, des Cell-
Theaters, des alevitischen Kultur-

vereins und einer afrikanischen
Trommelgruppe statt. Außerdem
gibt es einen Cup-Song-Workshop.
Kultureller Höhepunkt des Abends
ist das Open-Air-Konzert von „Ber-
nie and the Magic Tones“ um 20
Uhr. Die Bewirtung übernimmt der
EHC.

Mit diesem Aktionstag soll „ein
starkes Zeichen für Vielfalt und ein
modernes Toleranzverständnis“ ge-
setzt werden, erklären Roman
Schaffner von der städtischen Koor-
dinierungsstelle und Zvonimir Per-
van, Geschäftsstellenleiter der ex-
ternen Koordinierungsstelle DEB.
Umso mehr freuen sie sich, dass der
EHC als Projektträger für dieses
Ereignis gewonnen wurde. Schließ-
lich habe Sport die größte integrati-
ve Kraft und könne am besten zei-
gen, wie ein menschliches Miteinan-
der funktioniert. Der Eintritt zum
Aktionstag auf dem Laga-Gelände,
der mit Mitteln des Bundespro-
gramms „Toleranz fördern – Kom-
petenz stärken“ gefördert wird, ist
frei.

Der Nachwuchs des EHC beim Sommertraining.  (Foto: wil)

n Tipps und Termine

Sind sie nicht süß!?
Für die öffentliche Tiergartenfüh-

rung am Samstag, 21. Juni, hat Zoo-
führerin Susanna Gindler ein The-
ma mit Knuddelfaktor gewählt: die
aktuellen Jungtiere des Tiergartens.
Davon gibt es im Moment wirklich
genug: Kleine Zwergesel und
Zwergziegen, Erdmännchen (Foto),
Kattas, Schildkröten, Lisztaffen,
Trampeltier, Pinguin und viele
mehr! Doch dabei liefert Gindler
auch interessantes Hintergrundwis-
sen: Wie unterschiedlich Tragzeiten
sein können, warum das Känguru

einen Beutel hat, wie das Trampel-
tier mit seinen Höckern überhaupt
aus der Geburtsöffnung kommt
oder wer sich eigentlich um die
Jungtiere kümmert, sobald sie auf
der Welt sind. Dass nur die Zwerg-
ziegen im Streichelzoo am Ende der
Führung gestreichelt werden dür-
fen, versteht sich von selbst. Die
Führung kostet drei Euro plus Tier-
garteneintritt. Sie beginnt am kom-
menden Samstag um 14 Uhr am La-
geplan gleich hinter der Tiergarten-
kasse.

Karmelitengeist , Köstlichkeiten und Künstlerisches aus dem Kloster bieten an
die 30 Aussteller am Wochenende bei den Barmherzigen Brüdern.

Über 28 Aussteller erwartet
Bayerisch�Oberösterreichischer Klostermarkt bei den Barmherzigen Brüdern

Buden aufbauen, Unterkünfte
bereitstellen, Lebensmittel kaufen
und die Versorgung von bis zu
20000 hungrigen Besuchern des 17.
bayerisch-oberösterreichischen
Klostermarktes. Von Freitag bis
Sonntag bieten an die 30 Aussteller
verschiedener Orden Waren aus
dem Kloster: Liköre, Kunsthand-
werk, Ikonen und vieles mehr. Für
die Organisation der Markttage ist
unter anderem Katharina Werner,
Projektkoordinatorin der Barmher-
zigen Brüder, zuständig.

„Erst im Januar hat man bei uns
angefragt, ob wir als Austragungs-
ort für ein anderes Kloster einsprin-
gen können“, berichtet Katharina
Werner. Dann haben sich die Barm-
herzigen Brüder bereiterklärt, Or-
ganisation und Planung des 17.
bayerisch-oberösterreichischen
Klostermarktes zu übernehmen. Bis
aus Minsk in Weißrussland werden
Abordnungen verschiedener Or-
densgemeinschaften erwartet. 28
Aussteller haben zugesagt. Für sie
alle müssen Unterkünfte organi-
siert, Buden bereitgestellt und die
Verpflegung gewährleistet werden.
Und natürlich muss auch für die
hoffentlich zahlreichen Besucher

vorbereitet werden. „Wir müssen
ausreichend Parkplätze stellen“,
sagt Katharina Werner. Dabei hel-
fen die angrenzenden Firmen wie
Sennebogen, Gluth, die Volkshoch-
schule und auch das Landratsamt,
erklärt sie.
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Gebete und Gesänge

aus Taizé

Für die Verpflegung während des
Bummels am Wochenende werden
Klostereintopf, Bratwürste und
Steaksemmeln, Kaffee und Kuchen
angeboten. Auch hier muss Katha-
rina Werner richtig kalkulieren. Sie
selbst hat noch nie einen anderen
Klostermarkt besucht, bekommt
aber viel Hilfe von Kollegen aus Al-
gasing und Reichenbach, anderen
Einrichtungen der gemeinnützigen
Behindertenhilfe der Barmherzigen
Brüder. Erfahrungsgemäß könne
man mit 15000 bis 20000 Besuchern
an diesem Wochenende rechnen.

Für die Aussteller müssen Buden
hergerichtet werden. „Wir hatten
auf die Buden vom Straubinger
Christkindlmarkt gehofft, aber die
wurden ja verkauft“, sagt Kathari-
na Werner. Unterstützung bekom-
men die Veranstalter hier von der

Stadt Geiselhöring und aus Wie-
sent. „Die Vorbereitungen sind
nicht ohne, aber der Markt wird si-
cher eine spannende Sache“, sagt
Katharina Werner, die sich schon
darauf freut, all die Gäste teilweise
schon am Donnerstag zu begrüßen.
Die Schwestern und Brüder der ver-
schiedenen Ordensgemeinschaften
sind in Klöstern in der Umgebung
untergebracht und werden bei den
Barmherzigen Brüdern verpflegt.
Natürlich wird auch die Spirituali-
tät an diesem Wochenende neben
dem Verkauf von Wein, Weihrauch,
Wurst und Wellnessartikeln nicht zu
kurz kommen. So gibt es am Freitag
und Samstag nach Verkaufsschluss
Gebete und Gesänge aus Taizé zum
Tagesausklang. Und am Sonntag
wird um 10 Uhr mit Abt Marianus
Bieber Gottesdienst in der Johan-
nes-von-Gott-Kirche gefeiert. -rus-
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Öffnungszeiten

Geöffnet hat der Klostermarkt am

Freitag, 20. Juni, von 14 bis 18 Uhr,

am Samstag, 21. Juni, von 10 bis 18

Uhr, und auch am Sonntag, 22. Juni,

von 10 bis 18 Uhr. Weitere Informa-

tionen finden sich unter www.klos-

termarkt2014.de. Der Eintritt ist

frei.
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